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  Auch in Zukunft Augenmaß und Zuverlässigkeit


Programm der CDU-Heiden –

Unsere Ziele für die nächsten Jahre
Gesundes Bevölkerungswachstum unter Beibehaltung des dörflichen Charakters
In Heidens  Kindergärten und Schulen ist noch Platz ( Heiden  muss wachsen, um den Fortbestand unserer Schulen zu sichern (Hauptschule) ( Heiden muss
wachsen, um die Finanzierung unserer Gemeinde zu sichern (höhere Schlüssel-zuweisungen, Gemeindeanteil der Einkommensteuer, Gewerbesteuer).
Wir entwickeln zur Zeit ein attraktives neues Baugebiet mit etwa 100 Bauplätzen. Junge Heidener Familien erhalten Grundstücke zu besonderen Konditionen.

Förderung und Stärkung unserer Vereine

Gerade in den Vereinen wird eine unschätzbare Arbeit geleistet. Soziale Bindungen, Gesundheitsförderung durch Sport und sinnvolle Freizeitgestaltung sind wichtige Grundpfeiler für unsere Gesellschaft. 

Wir wollen die finanzielle Unterstützung unserer Vereine und die Bereitstellung von Plätzen und Hallen  erhalten und, wenn möglich, ausbauen.
Bereitstellung von Gewerbeflächen
Heiden  braucht  dringend  ortsnahe  Gewerbeflächen für neue aber auch bestehende Gewerbebetriebe. Ansiedlungswillige Betriebe müssen derzeit zu lange vertröstet werden, weil uns die Flächen fehlen.

Heiden braucht den interkommunalen Gewerbepark. Wir sind die steuerschwächste Gemeinde im Kreis Borken mit einem sehr hohen Auspendlersaldo. In der Region bauen mehrere mittelständische Unternehmen 
Arbeitsplätze ab. Um diese aufzufangen und um neue Arbeitsplätze zu ermöglichen, dürfen wir nicht untätig sein. Hier sind keine Momentaufnahmen 

Wir wollen ansiedlungswilligen Betrieben am Bökenholt/Ostring zeitnah Flächen zur Verfügung stellen.

Wir stehen nach wie vor uneingeschränkt hinter dem Gewerbegebiet an der A 31.
sondern zukunftsweisende Entscheidungen 

erforderlich. 
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Erhaltung unserer Straßen und Wirtschaftswege

Mit der Flurbereinigung erhielt unsere Gemeinde leistungsfähige Ringstraßen zur Entlastung des Ortskerns. Nach der gelungenen Ortskerngestaltung sollen weitere Straßen ausgebaut und, wo es möglich ist, verkehrsberuhigt werden. 

Mit der Flurbereinigung erhielt unsere Gemeinde ein gut ausgebautes Wirtschaftswegenetz. Für unsere Landwirte aber auch für Erholungssuchende  und sportlich Aktive (Radfahrer, Inliner und Nordicwalker) sind diese Straßen unverzichtbar.

Wir bauen in diesem  Jahr die Bahnhofstraße und den Radweg an der Rekener Straße aus. Ebenso wird in diesem Jahr die Straße Drögen Bokelt, von der Rekener Straße  bis zum Bökenholt ausgebaut. Weiter sollen Gelder aus dem Konjunkturpaket für Straßenerneuerungen eingesetzt werden. Für die nächsten Jahre sind weitere Ausbaumaßnahmen geplant.

Erhaltung und Stärkung unserer Schulen 

Durch die in der Vergangenheit getätigten Investitionen  sind unsere Schulen in einem vergleichsweise guten baulichen Zustand. Unsere Grundschule wird aufgrund geringerer Geburtenzahlen  schrumpfen, aber wohl auf Dauer gesichert sein. Sorgen bereitet uns unsere Hauptschule, die aufgrund stark verringerter Schülerzahlen in Zukunft wohl umstrukturiert werden muss. Derzeit werden in einem Arbeitskreis intensiv alle Möglichkeiten betrachtet, um zu einem guten Ergebnis zu kommen.

Wir wollen unsere Schulen weiter in einem guten baulichen Zustand erhalten. Wir setzen alles daran, dass unsere Gemeinde auch in Zukunft eine weiterführende Schule hat.

Hier schließt sich der Kreis.

Bei all den wichtigen Themen greift, wie in einem Getriebe, ein Rädchen ins andere. Es ist unverantwortlich, sich nur einem Anliegen zu verschreiben. Es ist falsch und unehrlich, wenn man gegen das eine aber für das andere ist. Wir haben keine fertigen Patentrezepte - aber wir suchen nach und ringen um  Lösungen. Um unserer Gemeinde dauerhaft eine Zukunft zu ermöglichen, stellen wir die angeschnittenen Themen gleichwertig nebeneinander. Daran wollen wir mit Weitsicht aber auch mit Augenmaß mitarbeiten.


Es ist IHRE Gemeinde – es ist IHRE Wahl

